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13.00 Uhr	 Begrüßung durch die stellvertretende Leiterin des Forschungsinstituts Brenner-Archiv,  

	 Ursula Schneider

13.10 Uhr	 Beatrix Unterhofer (Pinzon/Montan): 

	 Einführung zu Hans von Hoffensthal

13.40 Uhr	 Vorführung des Films Hans v. Hoffensthal. Ein Leben in der Sommerfrische

14.15 Uhr	 Anton Unterkircher (Innsbruck): 

	 Hans von Hoffensthal – ein Provokateur?

14.30 Uhr	 Markus Ender (Innsbruck): 

	 „Den heiratsfähigen Mädchen und deren Eltern“: 

	 Diskursformen der Devianz in Hans von Hoffensthals Roman Lori Graff

14.45 Uhr	 Diskussion und Kaffeepause

15.15 Uhr	 Evelyne Polt-Heinzl (Wien): 

	 Arthur Schnitzlers Protokolle zum Geschlechterverhältnis. Weshalb Anatol (1893) alt aussieht, der 	

	 Reigen (1896/97) immer noch spannend ist und was danach geschah …

15.45 Uhr	 Arturo Larcati (Salzburg/Verona): 

	 Die literarische Darstellung von Bozen und Südtirol im Werk von Stefan Zweig

16.15 Uhr	 Schlussdiskussion

16.45 Uhr	 Ende Freier Eintritt


